
An die Referenten für Schiedsrichter-
ausbildung auf Landesebene

DSB-Beauftragter für die
Schiedsrichterausbildung

           Dr. Jürgen Klüners
Tempelhofer Str. 10

33100 Paderborn
Telefon: 05251-7093411 (p)

klueners@math.uni-paderborn.de
Paderborn, 11.5.2020

Weiterbildung für Schiedsrichterreferenten

Die Schiedsrichterkommission des DSB führt eine Weiterbildung für Schiedsrichterreferenten auf DSB- und
Länderebene durch. Teilnahmeberechtigt sind alle Nationalen Schiedsrichter, die in der Vergangenheit als
Referenten tätig waren oder zumindest planen dies in Zukunft zu tun. Die Schiedsrichterkommission hat
beschlossen,  diesen Lehrgang als Fortbildung für NSR anzuerkennen.  Der Lehrgang findet  parallel  zum
FIDE-Schiedsrichterlehrgang in Gladenbach statt. Weitere Informationen zu den Zielen und Inhalten des
Lehrgangs finden Sie auf der zweiten Seite. 

Ort: Hotel Schloßgarten, Karl-Waldschmidt-Str. 9, 35075 Gladenbach, 
www.hotel-schlossgarten-gladenbach.de

Termin: 28.8.-30.8.2020, Anreise bis 14:30 Uhr, Ende um 13 Uhr mit dem Mittagessen

Kosten: Einzelzimmer: 250€ Haupthaus, 230€ Gästehaus, Doppelzimmer 210€ im Haupthaus
Je ein Teilnehmer pro Landesverband (bzw. der DSJ) bekommt 80€ Rabatt
  

Meldeschluss: 15. Juli 2020

Die Kosten trägt der Teilnehmer. Hierin enthalten sind die Unterbringung, Vollpension, Tagungsgetränke
sowie  die  Lehrgangsgebühren.  Die  Unterbringung  erfolgt  in  Einzel-  und  Doppelzimmern  (je  nach
Verfügbarkeit). Es gibt nur eine begrenzte Kapazität von Zimmern. Bitte überweisen Sie erst den fälligen
Betrag, wenn Sie von mir eine Teilnahmebestätigung erhalten haben. Die Gästehäuser sind ca. 5 Minuten zu
Fuß entfernt.

Die Zahlung erfolgt innerhalb einer Woche nach der Teilnahmebestätigung auf das DSB-Konto:
IBAN DE 07 1004 0000 0774 6704 02, BIC COBADEFFXXX Verwendungszweck: WEIT2020.

Bitte melden Sie sich auf der Seite https://www.schachbund.de/schiedsrichter-lehrgaenge.html elektronisch
an. Wenn Ihr die 80€ Rabatt haben wollt, dann schreibt eine kurze Anmerkung in das Anmerkungsfeld rein.

Aktuelle Informationen gibt es unter  http://srk.schachbund.de/ und im Forum auf dieser Seite.

Dr. Jürgen Klüners



Planungen zum Lehrgang

In den letzten Jahren hat es auf FIDE-Ebene weitreichende Änderungen gegeben. Damit weiterhin GM- und
IM-Normen  in  den  Bundesligen  möglich  sind,  müssen  in  allen  Mannschaftskämpfen  FIDE-  oder
Internationale  Schiedsrichter  eingesetzt  werden.  Hierdurch  müssen  Schiedsrichter  neben  den  nationalen
Lehrgänge auch internationale Lehrgänge besuchen. Wir erwarten, dass in den kommenden Jahren weitere
Verpflichtungen der FIDE hinzukommen, z.B. verpflichtende Fortbildungen für FIDE- und Internationale
Schiedsrichter. 
2016  hat  eine  solche  Veranstaltung  bereits  in  Magdeburg  stattgefunden.  Als  Ergebnis  dieses  Treffens
wurden beispielsweise das Mindestalter für RSR gesenkt und die Rahmenrichtlinien  angepasst. Weiterhin
wurden sehr viele Informationen ausgetauscht. Wir sollten Erfahrungen austauschen, wie die Entwicklungen
insbesondere auf Länderebene weitergegangen ist. Von Seiten des DSB wären wir daran interessiert, ob es
Strukturen unter dem RSR gibt, wie diese aussehen und ob sich diese bewährt haben.

Auf  nationaler  Ebene  haben wir  festgestellt,  dass  die  Ausbildungen in den einzelnen  Ländern  auf  sehr
unterschiedlichem  Niveau  stattfinden.  Hier  ist  es  sehr  wünschenswert,  wenn  die  Ausbildungsinhalte
angeglichen werden. Durch den Wegfall der Turnierleiterlizenz besteht zudem eine große Herausforderung,
den  Qualitätsstandard  für  RSR  beizubehalten,  ohne  die  Durchfallquoten  extrem  zu  vergrößern.  Die
folgenden Punkte standen größtenteils schon 2016 auf der Agenda, aber viele Punkte bleiben immer aktuell.
Ich würde mich über weitere Anregungen im Vorfeld freuen. Ich wäre auch bereit Unterlagen zu sammeln,
die man im Vorfeld an alle Teilnehmer weiterleiten kann.

Ein weiteres  Ziel  dieser  Maßnahme soll  die  gemeinsame Erarbeitung vom Empfehlungen für  regionale
Schiedsrichterlehrgänge sein, die von den Landesverbänden und der DSJ ausgerichtet werden.

Folgende Inhalte sollen adressiert werden:

● Was ist seit dem letzten Ausbilderlehrgang 2016 passiert, was ist gut, was nicht?
● Wie sieht  die Schiedsrichterausbildung auf Länder-, DSB- und FIDE-Ebene aus? (Änderung der

Prüfungsinhalte für den FSR-Lehrgang)
● Empfehlungen für die Ausbildung von Regionalen Schiedsrichtern
● Erstellung von Beispielzeitplänen für  die  RSR-Aus-  und Weiterbildung (mit  Übernachtung oder

ohne  Übernachtung,  d.h.  an  einem  (verlängertem  )Wochenende  oder  auf  mehrere
Tage/Wochenenden verteilt.

● Erfahrungsberichte und Empfehlungen für die Ausbildung von Mannschaftsführern/Turnierleitern 
(als Ersatz der abgeschafften Turnierleiterlizenzen)

● Diskussionen über die Form von mündlichen/schriftlichen Prüfungen, Beispielfragen (Sind 
Multiple-Choice-Fragen sinnvoll?)

● Inhalte der Lehrgänge (RSR, NSR, FIDE-Schiedsrichter) (Sind die Themen noch zeitgemäß?)
● Erstellen von Beispieleinheiten – Unterrichtsziele, z.B. für die Themenbereiche elektronische 

Uhren, Anti-Cheating
● Welche Unterrichtsmaterialien gibt es? Was soll den Teilnehmern zur Verfügung gestellt werden?
● Gibt es neben schriftlichen Unterlagen auch schon Präsentationen, Videos oder Ähnliches?
● Erfahrungen Hospitationen (Wie viel Praxis bzw. wie viele praktische Inhalte brauchen wir?)
● Administrative Themen – Kosten (Ausweis, FIDE-Regeln, Meldung korrekter Adressen )
● Sind Lehrgänge parallel zu Turnieren oder anderen Schachveranstaltungen sinnvoll?

Ich gehe stark davon aus, dass der Erfahrungsaustausch so vieler erfahrener Referenten sehr interessant sein
wird. Sollten die Diskussionen ergeben, dass Änderungen der Rahmenrichtlinien notwendig sind, so kann
die Schiedsrichterkommission hierüber im Januar beraten. 

Jürgen Klüners


